
Österreichs Investitionen 2021 in Mittel- und Osteuropa

Österreich ist in Slowenien, Bosnien Herzegowina, Kroatien und Nordmazedonien der bedeutendste 
ausländische Investor. In der Slowakei, Serbien und Bulgarien belegen Österreichs Unternehmen mit 
ihren Firmenbeteiligungen den sehr guten 2. Platz. 

Mit Ausnahme des Baltikums, Russlands und Montenegros liegt Österreich auch in den übrigen mittel- und 
osteuropäischen Ländern als Direktinvestor auf den vorderen Plätzen.

Diese Grafik kann bei Bedarf als hochauflösende jpg-Datei zur Verfügung gestellt werden.

© Februar 2023
Ansprechpartner: statistik@wko.at

Österreichs Investitionen
2021 in Mittel- und Osteuropa

Grafik: WKO/Statistik

Direktinvestitionsbestände

Österreichs Anteil in % - Österreichs Rang als Direktinvestor

Quelle: WIIW

* Daten erst für 2020 vorhanden
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